
ProjektTeam  

 Kunst im öffentlichen Raum 
 
am 27.09.2012 
 

Projektziele/Zielwerte  
(Was genau soll erreicht wer-
den?) 

 

 Projekt 1: Die Schneverdinger Innenstadt in der Weihnachts-
zeit attraktiver zu gestalten 

 Projekt 2: Rettungsschirme in und um Schneverdingen    

Projektbeschreibung/ Arbeits-
schritte 
(Wie soll vorgegangen werden?) 

 Projekt 1:  
Die ersten Bilder sind zurück. Am 11.10. sollen alle 
Bilder in der KulturStellmacherei abgegeben wer-
den (Hartmut sagt Annette Bescheid, Kareen liefert 
Kartons zum Transport der Bilder) und am 25.10. 
um 17 Uhr will die AG im Jugendbereich der FZB 
die LED´s und den Molton anbringen. Hartmut fragt 
bei Britta nach und informiert die Gruppenmitglie-
der. Dann soll für Heinz auch ein Präsent mitge-
bracht werden (Danke für seine Hilfe).  
Marga und Kareen gehen bis dahin zu allen Ge-
schäften und klären, wo wie viele Bilder hängen 
können. Mit den Fotos von allen möglichen Fens-
tern (bringt Norbert am 25.10. mit) und allen Moti-
ven (bringt Hartmut mit) legen wir dann  am 25.10. 
die Anordnung der Kunstwerke fest. 
Außerdem fragen Marga und Kareen nach, ob und 
wie sich die einzelnen Geschäfte an dem 1. De-
zember (Tag der Bilderlobung) beteiligen (ein klei-
nes Rahmenprogramm mit Essen und Trinken wäre 
schön) und ob sie Interesse an ein oder zwei Stra-
ßenbanner haben. Auf den Bannern wird auf die 
Aktion in der Rathauspassage in der Adventszeit 
hingewiesen (Kosten pro beidseitigen Banner: ca. 
500,-). Norbert erstellt einen 25. Bilderrahmen (un-
seren Musterrahmen) mit den Informationen zu der 
Aktion (welche Künstler  welches Bild, Sponsoren, 
Helfer, Arbeitsgruppe, teilnehmende Geschäfte 
etc.). Der soll dann auch in einem der Fenster hän-
gen.  
Die Kosten sind über die Sponsoren (VB, KSK, 
Stadt, Lions und KV) gedeckelt, so dass bisschen 
Geld noch für den 1.12. zur Verfügung stünde. 
Marga wollte Hanna Wehmeier mit Ihrem Flötenor-
chester ansprechen.  
Hartmut kümmert sich um das Plakat. Es sollen 
möglichst alle Bilder drauf erscheinen. 
Richard hat Material zu der Kunstaktion. Er schreibt    
einen Artikel und verschickt ihn an die Zeitungen. 
Alles weitere besprechen wir am 25.10. 2012. 
 
 

 

Bis wann? 
 
1. 12.2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Projekt 2:  
Die 4 Künstler – Ingo Thalmann, Ulrike Bossel-
mann, Susanne Kotte und Anke Feierabend – ar-
beiten an ihren Rettungsschirmen. Die Paten für die 
Schirme von Anke und Ingo fehlen noch. Die Fi-
nanzierung ist über die Zusage der Kulturvereins 
gesichert (es fehlen ansonsten 1.000,-). Hartmut 
verhandelt mit der Gemeine Peter und Paul und der 
Volksbank, alternativ wären auch die Lions und der 
Kulturverein möglich.  
Die Standorte der 4 Rettungsschirme sind Frie-
denstr., Rathauspassage bei der TI, Lernpfad im 
Höpen und Grünanlage Am Brink. Hartmut klärt mit 
dem Bauhof die Fundamente und die Gestaltung 
unter dem Schirm ab.  
Enthüllung soll am Sontagmorgen, 11.11. 11 Uhr 
sein (alternativ der 24.11.). Hartmut informiert die 
Künstler, Paten und Sponsoren. Die Künstler sollen 
Bilder von sich während der Arbeit machen.  
Es ist eine Rundreise mit Kutschen und Punsch ge-
plant. Kareen kümmert sich um günstige Kutschen.  
Richard hat Material zu der Kunstaktion. Er schreibt 
einen Artikel und verschickt ihn an die Zeitungen. 
Für 2013 sind 6 weitere Rettungsschirme geplant. 
Mehr sollen es nicht werden. Die finanziellen Zusa-
gen sollen bis April 2013 eingehen, dann geht’s an 
die Arbeit. Rettungsthemen und Künstler liegen 
ausreichend vor.  

 

 
 
4 Rettungs-
schirme im 
November 
2012, 6 im 
Sommer 
2013 
 
 
 
 
 

Projektleitung  Hartmut Fach 
 

Teammitglieder  Anwesend: Marga und Norbert Dehmel, Wolfgang Schubert,  
Kareen Pohl, Hartmut Fach 

 Abwesend: Hasso Tyckwer, Richard de Vries und Iris Busch 

  
  
Kostenrahmen 

 
Kosten für 

 Adventskalender: 1500,-  
 
 

 Rettungsschirme:  
im Mittel 2.700,- pro 
Schirm (inkl. Fundamen-
te und künstlerische Ge-
staltung) 

 

Finanzierung durch 

 Sponsoren  
 
 

 Sponsoren und Paten 
 

Hinweise  
/ offene Fragen 

 keine  
 

Nächster Termin  25.10.2012 17 Uhr FZB Jugendbereich 

 


